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Sozial- und Umweltstandards 
bei Unternehmen:

Chancen und Grenzen

Bayerische Landeszentrale 
für politische Bildungsarbeit



Freitag, 12. November 2004
   13.00 h - 21.00 h

Begrüßung:   Werner Karg, Regierungsdirektor,    
   Bayerische Landeszentrale 
   für politische Bildungsarbeit, München

Grußwort:  Prof. Dr. Koch, Dekan, 
  FB 13 Fachhochschule München 

Einführung in Thema   Dr. Alexander Fonari, 
und Tagung:  Eine Welt Netzwerk Bayern e.V.

 Referat 1:   Thomas Bugl, Regierungsdirektor,
 Leiter des Referats wirtschaftspolitische Grundsatz-

  fragen im Bayerischen Wirtschaftsministerium: 
  „Sozial- und Umweltstandards bei Unternehmen als  

 wesentlicher Bestandteil nachhaltigen Wachstums“

 Referat 2:  Klaus Milke, stellv. Vorsitzender, 
  Germanwatch e.V. :

 „Das Ziel ist Zukunftstauglichkeit     
 – Unternehmen und NGOs in Konflikt, Dialog und

  Kooperation über Limits, Standards und Freiwillig-
  keit“
   
  Diskussion und Pause

Referat 3:  Dr. Peter Ramm, 
   Leiter Abteilung internationale Sozialpolitik 

   Siemens AG: 
   „Corporate Responsibility als Bestandteil der 
   globalen Geschäftsstrategie bei Siemens“

Referat 4:  Thomas Loew, IÖW: 
   „Zur Quantifizierbarkeit von Unternehmensverant-  
   wortung im Kontext von Sozial- und Umwelt-
   standards“

   Diskussion und Pause

Referat 5:  Dr. Benedikt Rüchard, Abteilung Wirtschaftspolitik
   Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft e.V.:   
   „UN-Norms, OECD-Leitsätze für multinationale

   Unternehmen und Global Compact:    
   Zur Bedeutung von Sozial- und Umweltstandards  
   bei kleinen, mittelständischen und multinationalen
    Unternehmen in Bayern“

Referat 6 und 7: Elisabeth Schinzel, Projektreferentin 
   Clean Clothes Kampagne Österreich: 

   „Sozial- und Umweltstandards in der Sportartikel-
   branche“

   Dr. Reiner Hengstmann, PUMA AG:
   „Sozial- und Umweltstandards in der Sportartikel-
   branche“

   Diskussion und Pause

Referat 8:  Dr. Lutz Cleemann, Allianz Group:
   „Unternehmensverantwortung in der Versicher-  

   ungswirtschaft: z.B. Ethisches Investment“
   
   Diskussion und Pause 

Referat 9:  Dr. Christian Ruck, MdB: 
   „Zur Bedeutung von Umwelt- und Sozialstandards
    für die Entwicklungspolitik“

   anschl. Studierende des Fachbereichs 13 der 
   Fachhochschule München

   Diskussion

   Ende 21.00 h

Moderation:   Sabine Braun, Geschäftsführerin 
   „akzente Kommunikationsberatung“




